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Objekt: Wespenfalle bzw. Fliegenglas

Museum: Potsdam Museum - Forum für
Kunst und Geschichte
Am Alten Markt 9
14467 Potsdam
+49 331 289 6821
museum-
geschichte@rathaus.potsdam.de

Sammlung: Glas

Inventarnummer: 80-185-GL

Beschreibung
Gebauchte, breite Rundflasche aus farblosem, graustichigem Glas mit großer Öffnung im
hochgestochenen Boden, angesetzt drei gekniffene Füße, abgesprengter Mündungsrand mit
kräftigem, umgelegtem Glasfaden, Stöpsel fehlt.
Dieser seriell hergestellte Typ Fliegenglas, Wespen- oder Fliegenfalle fehlte früher in fast
keinem Haushalt. Mittels einer Aufhängung, die am Glasfaden um den Mündungsrand
befestigt wurde, platzierte man ihn gerne in der Küche. Zuvor wurde in die eingestülpte
Rinne Apfelsaft, Zucker- oder Essigwasser gefüllt, um Fluginsekten anzulocken. Diese
gelangten durch die Bodenöffnung in das oben verschlossene Gefäß, verirrten sich auf der
Flucht und blieben schließlich in der Flüssigkeit liegen. Über die Mündung konnte die
Flüssigkeit mit den Insektenleichen geleert und erneuert werden. Zur Provenienz dieses
Glases ist nichts überliefert. [Verena Wasmuth]

Grunddaten

Material/Technik: Grünes Waldglas / in Hilfsmodel geblasen,
ofengeformt

Maße: H. 15,5 cm; Dm. 13,6 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1900-1950
wer
wo

Schlagworte

https://brandenburg.museum-digital.de/object/82857


• Fliegenfänger
• Fliegenglas
• Glasgefäß
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